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Lawinenprobleme Gefahrenstufen Exposition

Neuschnee Triebschnee Altschnee Nassschnee Gleitschnee Wechten kein
ausgeprägtes

gering mäßig erheblich groß sehr groß
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Sonnenschein und harmlose Wolken, teils starker
Südwestwind, geringe Lawinengefahr!

Ybbstaler Alpen, Gippel - Goellergebiet, Rax - Schneeberggebiet
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Ybbstaler Alpen, Gippel - Goellergebiet, Rax -
Schneeberggebiet

Geringe Lawinengefahr!
In den niederösterreichischen Alpen herrscht weiterhin geringe Lawinengefahr. Aus vergleichsweise
noch schneereicheren Steilhängen können sich Nass- oder Gleitschneelawinen lösen und spontan
abrutschen. Dies betrifft vorrangig - aber nicht ausschließlich - die Sonnseiten. Ganz vereinzelt
existieren in hochgelegenen, abgeschatteten und kammnahen Bereichen Gefahrenstellen, wo eine
Schneebrettauslösung nicht gänzlich ausgeschlossen ist.

Schneedeckenaufbau
Bedingt durch die mittlerweile schon längerfristig milden Temperaturen des Spätwinters ist die
Schneedecke feucht bis nass. Durch die Kombination aus Tageserwärmung und zumindest
zeitweiliger Sonneneinstrahlung erfolgt ein zusätzlichen Feuchtigkeitseintrag. Die Ausaperung
schreitet witterungsbedingt unaufhörlich voran, tiefe Lagen sind gänzlich, mittelhohe bereits teilweise
schneefrei.

Wetter
Am Sonntag kann es in der Früh stellenweise noch ein paar tiefere Wolken geben, sie sollten sich
allerdings recht rasch auflösen. In weiterer Folge erwarten uns lediglich hohe Schleierwolken, die den
Sonnenschein etwas trüben können. Es weht zum Teil starker Wind aus südwestlichen Richtungen.
Die Mittagstemperaturen erreichen in 1000m +10, in 1500m +6 und in 2000m +1 Grad.

Tendenz
Bei insgesamt recht windschwachen Verhältnissen muss man am Montag bei ähnlichen Temperaturen
wie am Vortag mit einigen mittelhohen Wolken rechnen. Die Lawinengefahr ändert sich nicht
wesentlich.


